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r V/ A f ■ f , ] Ent sehr ei ft: Beter Kisch, Wilhelm Kisch, Mi-

~/i US oL CTZSDU rCrl, chad Fuss, Karl De/epner,^oh arm Lutsch, aber
Mir Ldzeburjcr Kischen setzen Mi mal ' ™ *61: Kisch Edler Kisch Willi, Russ Misch, 

dem Kisch Gusti aus Stwwenbirjen an mat sen fpp net Kare , Luise t auuet-elmrchl
ger Fra zesummen an mer drenken of d* Gesund- ( , I ^Led iedn uo (am ^ok n 11 -7 ,, , ... ... , , 1 m? zra' bei a;ts am Widder mut. / <£W Jz/z-/o7 r«M allen, dci a fowwenbirjen an am Letze- . . , . . , • . . •
uJm .... UMmrrek! II,V Stan toSwewe* ^ÄWS?*' L, ! i Lf- 

:M TL L " L : im m* *». moJSm) «.• «*. d**.
K<nch Eitler, (oattnn, Kisch Rischen, sech, ech regden e wennich, zegdich, Lekt, meng 

Brokt, deng Hokt, ed-ass feng, e sehen gl rill ze 
: rdden etc. —

Kinch Willi, Kisch Hanni,
Kisch Rischen, 

Kisch Meirichen

Kisch

Ritter, Dörfler, Kisch Anni, Kisch Josef, 
Dolf, Kisch Edi, Kisch G., Kisch Louis,. ..J lauster worn mer ein Stolzhburich (Stoben? 

hi sch Maria, ^urn) och Rust (Roth), paster an I VaMhdref (Wal-M., Kisch L., Kisch A
Kisch Lisi, Kisch Ferdi, ' [fntorfj," /<e?7 än Re issdref (Seiftborf), Md len laich 

Risch Leien. Kisch Kieme, Kisch Ger ich, (Djullenbach). itzt sei mer grtwd-iin N i s u (uf 
Kisch Edter, Kisch Hannes (83 Jahre all, Sohn deitsch „Roesen"), mörn gifbm mer no Mitchells-

Kinch Grittchen Kinch Ferdi,

Dt6 Gl emeus Kisch \ Kisch Kieme], Enkel de« Ni- 
kola ns Kisch [Kisch Necket, geb. 1753 in Buch.

Kisch Jakob, Förster. Kisch Hanni, 
Kisch Gr it ich eu, Kisch Marichen, Kisch Susi, . 
Kisch Kadi, Kisch Ritter, Kisch Grittchen,
Kisch Marichen, Kisch Grittchen, Kisch Kätti.

--------  ^Roesen"). morn gl?bin mer no Mächelfs- 
bKrich. (Michelsberg) oc/t Neidhausen, ibermorn 
wo KirichbRrich ze kn. *

17// Grass aus der Urhentet schockt ich 
der KisihhGusti och sei Frä.

Nisn, 20. Juli 1002. •

BuS, 10. 3uli 1902. f
Nöschrdft. her Kummen -Kisch < wilt hat ' Wedereidischer SchlMverhandlung.

Mh/inou KuL (Kisch, nät: Kisch) ausgesprb- ' •" —- ■
grind • su wai an HärmeshM, Wäger unser

Kisner Famih slum mt. Kisch' liesst Itai esutte^
Am 2. Juli hielten die Richter ihre Sihung

- ---------. ........ nub der 3. Juli wurde zur NrteilSverkündigung bestimmt. 
wd< »Kirsche. Oppes mim men Ms Fawiliennnm 9g Angeklagte — gegen 7 war im Lause 6er Verhaud- 
men sei hü^sir hMich: r. A Noss (Ruß).' Ap/fd I langen noch die Klage erhoben roort-en -- füllten den Saal. 
(Apfel). Bir (Wune), Bursch dpr. Bierseh d. h. Pfir. Tiefe- Schweigen, über allen) Ost genug hatte man in 
sich), Wei nur (Traube) rc. Der Döfnummen wilt tiefen letzten Tagen laut und leise die gegenseitigen Ver- 
h& Uni or weltlichen Lebn nögestMt wa> bei ans. , mutungen über die zu erwartenden Strafen auSg-tauscht, .----------- ........ ‘ __ mafc. Sa. i.-. q..«».

men sei hä1 sir hr lieh

• Mundart van ,äus“ viugemburo nun lähmte die Nähe der Gewißheit jede Zunge. Zuerst
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Distritzer Zeilung.
politisches Wochenblolt.

fir (rmrrblldir unb i«a»«lr1fchaflllchr 3ntrrr|Tcn. — BIH brn Orilaptn: ,,3Hu|Jrirrtre Mnfrrl|altnng«blalt" ,»b „KttUIsche 
jUiHclIungrn f&fVirntrbt unb finnbrl. (onb- unb Hau»»lrlschaft."

Milt, lit -artlJinnilunfl 
gml. « tit rittjun^t« 
.o ^icrjul traXit kN WahlltiIrr btn

XIL Zahrzang.

'.ft b«ki ^<nt^»' mti a« M ur

tUallbtrg bat gtwik Rtchi, wtnn n ntrini, daft bur*

_/)us Setzeburch.

Die SlüDtpfiirrrrmnljI.
fit« Ltiit br* SHltUfonfifietluni« mat bit

’.riinniiMjcn j.lic|jpn>irlTr 
mdischrr tlrlnidjlung.

Witglirb en einrurr nruyrrrn wruinuuiiri. ;(r / .•'«"tyta „Al'1 X« " ■ "Wfc--
>it auch DUdlrt |rl Ta-O fuat' tr. ba Itwn ° ■■ -Uu* UcMBOatanii' ristr litt« Wohl nut btl (Jjnf I'lKl/RrTtiirtbaMtn jmb VILltD. tunuL^Hg 

^«ibti»« Atfurasrona gtUltniDttbt*. ben flnitoR. Mt Ld- Ringen tint« nb”l'" Wanncj. bt0ln 
•Qlawium «1 €<i*mwiitte pcijaatftacii. Ifdjrbmtnmatt«« moMn ihn bil 6d)id|al Witt r.iMt l •EssÄWtt
ObUiiI jurtrf. bi mit bi« laicht Br,ir!«lensch°n«t. |o efjtnba.lt rlnmüilqt Ltrirant» brr Wählt btl t'H mm b« ___ .................. k,t .„.k

CSati bit W->hl°tr|a«wlun,i «14t bin flcnnglkn flolfb Giabipfantt ht feig nmti ami btrul.n j Wn |t^ mnr- i _____ _

Wriwur Ituet*) H. Ihr HCfnuuimrii will

Rlclri+v

lUrPcrriiifrfjrr Sd|yf|jurrl|«niliiug.
He ?. 3b(< bull«» bit iXr.tirr Hirt Sibu«« 

neb bn .1 3«li evrbt jut UrttiHotrfuebinMna brUiBiuil. 
VI tfiinrfiegif n'8" T mat t'au|t rn SnUiub. 
Uaan »»ch bit KId«t nibble wirbt« |ÜUlin brn oaaL 
licit* Cdinxifttn, iit>n aUtnl C|l stn«fl IhilU du« m 
eitle« Iteirn Tagre laut u«b ld|i Mr n«#rn(tiiiRrn !Dtr- 
eiMieutrn Mbit bit w triynuab«« ötrdini o««flrlau|*l. 
««« U1®|| bit bit •toiftiiii ICO« dingt, dwelt

efjtnba.lt

